
Amtliche Bekanntmachungen des Zweckverbandes 
Schozachwasserversorgungsgruppe, Sitz Untergruppenbach 

Wasserhärte nach dem Wasch- und Reinigungsmittelgesetz und Nitratwerte 

Nach dem Wasch- und Reinigungsmittelgesetz müssen auf den Verpackungen von Wasch- 
und Reinigungsmitteln abgestufte Dosierungsempfehlungen angegeben werden. Das heißt, 
dass je nach Härtebereich unterschiedliche Mengen an Reinigungs- und Waschmitteln 
verwendet werden sollen. Seit 5. Mai 2007 ist eine Neufassung des Gesetzes in Kraft 
getreten. Nach § 9 des Gesetzes gibt es statt seither 4 Härtebereiche nur noch 3 
Härtebereiche. Die neuen Härtebereiche beruhen auf europäischem Recht. Die Verordnung 
verpflichtet die Waschmittelhersteller zur Angabe von Dosierempfehlungen für diese 3 
Härtebereiche. Die Härtebereiche sind wie folgt unterteilt: 

Härtebereich 1 (weich):  
weniger als 1,5 millimol Calciumcarbonat je Liter. 
(entspricht weniger als 8,4 Grad deutsche Gesamthärte, abgekürzt dH) 

Härtebereich 2 (mittel):  
1,5 bis 2,5 millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht 8,4 bis 14 Grad dH) 

Härtebereich 3 (hart):  
mehr als 2,5 millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14 Grad dH) 

Die neuesten amtlichen Untersuchungsergebnisse, die aufgrund der Trinkwasserverordnung 
durchgeführt wurden, haben für die einzelnen Versorgungsbereiche der 
Schozachwasserversorgungsgruppe die nachstehend aufgeführten Werte ergeben: 

Mischwasserversorgungsbereich Hochbehälter Stettenfels 

Dazu gehören 
von der Gemeinde Abstatt: Ortsteil Abstatt (ohne Zone 5: Ulmenring, Kastanienweg, Teile 
vom Erlenweg, Teile vom Radäckerweg, Weidenweg, Pappelweg, Akazienstraße, 
Ahornstraße, Plantanenweg, Eschenweg und Buchenweg, diese werden vom HB 
Unterheinriet versorgt) und Ortsteil Vohenlohe; von der Gemeinde Ilsfeld: Ortsteile 
Abstetterhof, Auenstein, Helfenberg, Wüstenhausen und Raststätten Wunnenstein; von der 
Gemeinde Untergruppenbach: Ortsteile Untergruppenbach und Obergruppenbach. 

Entnahmestelle: Haupthochbehälter Stettenfels, Mischwasser aus Bodenseewasser und 
Pumpwerk Auenstein. 

Untersuchungsbefund: 
Härte: 17,0 Grad dH, Härtebereich: 3 
Nitrat: 12,0 mg/l (Grenzwert 50 mg/l). 

Mischwasserversorgungsbereich Hochbehälter Unterheinriet/Happenbach 

Dazu gehören 
von der Gemeinde Abstatt: Ortsteil Happenbach und Gewerbegebiet sowie Teile von Abstatt 
wir folgt: Ulmenring, Kastanienweg, Teile vom Erlenweg, Teile vom Radäckerweg, 
Weidenweg, Pappelweg, Akazienstraße, Ahornstraße, Plantanenweg, Eschenweg und 



Buchenweg; von der Gemeinde Untergruppenbach: Ortsteil Unterheinriet und Ortsteil 
Oberheinriet. 

Entnahmestelle: Hochbehälter Unterheinriet: Mischwasser aus Bodenseewasser und 
Quellwasser der Heumadenquelle. 

Untersuchungsbefund:  
Härte: 15,0 Grad dH, Härtebereich: 3
Nitrat: 6,0 mg/l (Grenzwert 50 mg/l) 

Wasserversorgungsbereich Hochzone und Niederzone Donnbronn 

Entnahmestelle: Hochbehälter Egelsee: Reines Bodenseewasser 

Untersuchungsbefund: 
Härte: 4,0 Grad dH, Härtebereich: 1
Nitrat: 4,0 mg/l (Grenzwert 50 mg/l) 

Wasserversorgungsbereich Vorhof 

Entnahmestelle: Pumpwerk Vorhof, Quellwasser aus der Heumadenquelle. 

Untersuchungsbefund:  
Härte: 11,0 Grad dH, Härtebereich: 2
Nitrat: 11,0 mg/l (Grenzwert 50 mg/l) 
Enthärtet durch Nanofiltrationsanlage. 

Bei Betriebsstörungen oder in Zeiten des erhöhten Wasserbedarfs sind in den 
Mischwasserbereichen Schwankungen in der Gesamthärte nicht zu vermeiden. Im Interesse 
des Gewässerschutzes bittet die Schozachwasserversorgungsgruppe, die auf den Wasch- 
und Reinigungsmitteln angegebenen Empfehlungen an Menge nicht zu überschreiten.  
Bitte denken Sie auch im häuslichen Bereich an den Schutz der Umwelt. 

gez. Andreas Vierling 
Verbandsvorsitzender 

Stand: Juni 2023 
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Ergebnis der mikrobiologischen Untersuchung von Trinkwasser gemäß TrinkwV

Entnahmeort:

Datum der Entnahme:

Uhr:eit der Entnahme:

Prob€nnehmer:

Prob€nahmeverfahren;

Untersuchungsmethode:

siehe unten

07.03.2023

11:00 UIT-13:20 Uhr

Blarrco Cruz Die Probenahme liegl im Veranfw6rturtssfP,reich der HNVG

keine Angabon

Koloniezahl 22'C und 36'C: DIN EN ISO 6222 : 07-1999
E. coli/Coliforme Keime: DIN EN ISO 930&1 : 0$.2017
Enterokokken: DIN EN ISO 7899.2: 11-2000

Endbefund vom Eingangsdatum UnteIsuchungsbeginn / -onde

10.03.2023 07.03.2023 07 .03.2023 10.03.2023

B€zeichnung
Entnahmstemperatur

141

2 Schozach - Pumpwe* Vothof 6

c

50652

Berichtsnummer Seits

Entorololksn

KBE l00]nl

36'C, il8 Std.

0

0

0

0

Labomummer

Koloniozahl

KBE/ml

22"C,72 Std.

Koloniezahl

XBE mI

36'C, ,18 Std.

E. coli

KBE l00ml

36'C, 24 Std. 36'C, 24 Std.

Coliformo
Kslme

KBEI'l00ml

3 Schozach - HB Steltenfels 0003

Mikrobiologischa Kriterien nach Trinkwv 2001 / Nsuordnung 2018

Parameter Grenar,/ert

Koloniezahl22'C

Xotoniezahl 36'C
g. coti I Cotitonne Xeirne

intestinale Enterokokken

100 KBE/ml

100 KBE/ml

0 KBE/100m|

0 KBE/100m1

Ei6 
'eL€* 

v*i.ritili,ro d€ B.rri6 d ot r 8.rrifüd- Gk'.rh'euE d€ ubo.. d.t* q.d,ld

Geschäftsführer: Holger Blackholm

Lars Blackholm
Kreissparkasse Heilbronn
BIC: HEISDE66)qX IBAN: DE32 6205 0000 0000 5063 77

Medical Hygiene-Labor Bahnhofslraße 14 D-74072 Heilbronn

HYG-O7-OS Seite 1 von 2

1 Schozach - HB Unteheiniet 43 0

0

1

Betreiber: Medical Laboöedart GmbH
Amtsge.icht Heilbronn HRB 320 348



10.03.2023 07.03.2023 07.03.2023 10.03.2023 50652 HYG-07-05 Seite 2 von 2

4 Schozach - HB Egelsee

'c

0 0 0 0 0

KBE = Koloniebildende Einheit n.d. = nicht durchgelührt

Die Ergebnisse gelten für die Poben, wie vom Kunden erhalten. Wenn die Probenahme und/oder der Probentransport außerhalb der
Uberwachung des Labors stattfindet kann das Labor die Validität der Ergebnisse erst ab der Probenübemahme oder dern Probeneingang im

Labor gewährleisten. Ku6iv gedruckte Angab€n §nd vom Kunden bereitgestellte Oateo. Die Ergebnisse beziehen sich nur aut den oben

genannten Prübegenstand.

0,rhtl/r
Anfiette Pyzalski

Dipl.- lng. Lebensmittettechnotogie

Laborleitedn

Mikrobiologischa Kritsrien nach T.inkwv 2001 / Neuordn 2014

100 KBE/mlKoloniezahl22"C
100 KBE/mlKoloniezahl 36'C
0 KBE/100mlE. coli / Coliforme Keime

0 KBE/100m1intestinale Enterokokken

€im dw*is v*dftorrlo dG B.rurd- id oli. ..irindr Gd!.rh'qutr de t$d. iidt e.add

Betreiber: Medical Laboöedarl GmbH

Amtsgericht Heilbronn HRB 320 348

Geschäftsführer: Holger Blackholm

Lars Blackholm

Kreissparlasse Heilbronn

BIC: HEISOE6O«X IBAN: DE32 620s 0000 0000 5063 77

Endbefund vom / -ende Labomummer Berichtsnummer Seite

B€zaichnung
Entnahm6tamperatu r

Kolonlezahl

KBE mI

22',C,72 56.

Kolonlahl

XBE mI

36'C, ,18 56.

E. coli

KBE t00ml

36'C, 24 Std.

Coliform€
Kelmo

KBE l00ml

Entcrololü!n

XBE l00ml

36'C, .48 Std.36'C, 24 Std.

GrenzwertParameter
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Frau Lang

Heilbronner Versorgungs GmbH

Austraße 201

74076 Heilbronn

Ergebnis der mikrobiologischen Untersuchung von Trinkwasser gemäß TrinkwV

Entnahmeo.t:

Datum der Entnahme:

Uhrzoit der Entnahm6:

Probennehmer:

Probenahmev6rfahren:

Untersuchungsmethode:

HB Unterl€inriet

13.03.2023

11:20 Uhr

Blanco üuz. Probenahme nicht im akfueditierten Bereich

keine Angaben

Koloniezahl 22'C und 36'C: DIN EN ISO 6222 : 07-1999
E. coli/Coliforme Keime: DIN EN ISO 930&1 : 092017
Enterokokken: DIN EN ISO 7899.2 : '11-2000

Endbefund vom

16.03.2023 13.03.2023 13.O3.2023 16.03.2023

Bozeichnung
Entnahm6tempsratul

,l HB Unteheiniet

50714

Seite

HYG-07-05 Seite l von 1

Entorokolücn

lGEllooml

36'C, /ß 56.

00 0 0

KBE = Koloniebildende Einheit n.d. = nicht durchgeführt

Die Ergebnisse gelten fü. die Proben, wie vom Kunden erhalten. Wenn die Probenahme und/ode. der Probentransport außerhalb der
Ube achung des Labors stattfindet, kann das Labor die Validität der Ergebnisse erst ab der Probenübemahme oder dem Probeneingang im
Labor gewährieisten. Kursiv gedruckte Angaben sind vom Kundefl bereitgestellte Daten. Die Ergebnisse beziehen sich nu. aut den oben
genannten Prüfgegenstiand.

Mikrobiologischo Kriterien nach Trinkwv 2001 ,/ Neuordnung 2018

Parameter Grenzwerl

Koloniezahl 22'C 100 KBE/ml

Koloniezahl 36'C

E. coli / Coliforme Keime 0 KBE/100m1

0 KBE/100m1

ErE .E!s** v*drfiEutE d6 a.rud€ d .hre 3drmridE cdlrn{u.s de Lab.6 nidr sdd.

Eingangsdatum Untersuchungsb€ginn / -ende Labomummer Berichtsnummer

Koloniozahl

KBE mI

22'C,72 Std.

Kolonlezahl

XBE mI

36'C, 48 SE.

E, coli

KBE l00ml

36'C, 24 Std. 36'C, 24 Std.

Coliforme
Kolmo

XBE/l00ml

Betreiber: Medical Laboöedarf GmbH
Amtsgericht Heilbronn HRB 320 3,lt)

Geschäftsführer: Holger Blackholm

Lars Blackholm
Kreissparkasse Heilbronn
BIC: HEISDE66XO« IBAN: DE32 6205 0000 0000 5063 77
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Bahnhofstraße 14

D74072 Heilbronn
Telefon 07131-787G86
Telefax 07131-787G39
lntemet: www.hygieneiabor.de
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Anndtte P1,zalöki

Dipl.- lng. Lebensmiti.ltechnologie

Laborleiterin

100 KBE/ml

intestinale Enterokokken


















